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Liebe Leserin, lieber Leser!

Perspektivwechsel – kennen Sie 
das? Man ist gewohnt, in eine 
Richtung zu schauen oder Din-
ge aus einem gewissen Blick-
winkel zu betrachten. Das nen-
nen wir „unsere Wirklichkeit“. 
Durch irgendeinen Anstoß än-
dert sich die Sichtweise und auf 
einmal ist alles wie neu. Man 
fragt sich: warum hab ich das 
noch nicht vorher so gesehen?

Ich weiß nicht, wie es Ihnen in Ihrem Glauben geht. Ob 
Sie glücklich sind und ob Ihnen die Beziehung zu Jesus 
Christus Kraft und Freude schenkt? Ob Sie zu den Chris-
ten gehören, denen man es abspürt, dass sie erlöst sind? 
Oder ob Sie vielleicht sogar ein wenig oder ein wenig 
mehr frustriert über Ihren Glauben sind, weil Sie denken, 
dass Gott Ihre Gebete nicht erhört oder letztlich alles 
irgendwie eingefahren und anstrengend geworden ist?
Ich habe festgestellt, dass auch unsere Gottesbeziehung 
oder unser Verständnis von Gott bisweilen einen Pers-
pektivwechsel braucht.  

Auf einen Blick Geistliches Wort 

Ich hoffe, Sie mit diesem Gedankenanstoß wieder zu et-
was mehr Freude über die Frohe Nachricht führen zu 
können. Wussten Sie, dass Sie als gläubiger Christ bereits 
alles haben, was Sie brauchen? Dass Jesus mit seinem 
Tod und seiner Auferstehung bereits alles für Sie und 
mich getan hat? Er hat Ihnen bereits vergeben, Sie be-
reits zu seinem Kind gemacht. Er hat Sie gesegnet und 
Sie von Sorgen und Ängsten befreit. Er hat Sie schon 
versorgt mit allem, was Sie brauchen. 
Versuchen Sie es mal: statt vom Mangel zu kommen und 
Gott anzubetteln, er möge Ihnen dieses oder jenes 
schenken, danken Sie ihm, dass er Ihnen alles bereits zur 
Verfügung gestellt hat. Danken Sie ihm, dass Sie Freude 
haben, Frieden und Gelassenheit und dass Sie in „seinen 
Wunden geheilt“ sind. Die Bibel nennt das Glauben. 
Glauben bedeutet, dass ich nicht auf mich schaue und 
auf das, was mir fehlt, sondern auf Jesus Christus und 
die Fülle seines Lebens, die er für mich hat.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen erfüllten Som-
mer mit dem herrlichen Psalmwort:

Habe deine Lust am Herrn, der wird dir geben, was 
dein Herz wünscht. Ps 37,4

Ihr Thomas Bachmann

Wir-feiern-gemeinsam Gottesdienst  
am 13. November um 10 Uhr
Wo, wenn nicht in der Gemeinde, haben wir die 
Chance mehrere Generationen zusammenzubringen 
und sich gemeinsam für eine Sache zu begeistern. 

Ökumenischer Gottesdienst  
zum Friedensfest am Kuhsee, 
8. August um 10 Uhr 
Wir feiern das Friedensfest mit einem  
gemeinsamen ökumenischen Gottesdienst am 
Kuhsee der Hochzoller Gemeinden.

GospelTime  
am 20. November  
um 18 Uhr 

Herzliche Einladung  
zur Andacht mit  
dem Chor Uni Vocalis

AmPuls-Gottesdienst  
am 23. Oktober um 18 Uhr 
Ein lebensnahes Thema, moderne Musik unserer 
Band, entspannte Atmosphäre: Das sind unsere 
AmPuls-Gottesdienste, die wir viermal im Jahr 
feiern. Herzliche Einladung dazu!

Am Puls

Girlande im Wind – zum Titelbild 
Bereits am frühen Morgen war alles für einen Konfirmationsgottesdienst unter freiem Himmel bereitet. 
Unser Titelbild zeigt die wunderschöne Girlande auf dem Kirchplatz. Dann hat ein heftiges Gewitter alle 

Planungen über den Haufen geworfen. Wie gut, dass Gottes Segen wetterunabhängig ist. Danke an alle, die 
mit so viel Liebe und Mühe vorbereitet und dann auch am Tag der Konfirmation mit angepackt haben!  
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Dinoaktionen
Schon bald verlassen unsere Dinos wieder die KiTa und 
gehen in die Schule. 
In diesem Jahr können zum Glück wieder die meisten der 
geplanten Aktionen stattfinden. Immer wieder durften 
die Dinos die Schule besuchen, eine Unterrichtsstunde 
miterleben, das Schulhaus besichtigen und auch die 
 Kooperationsstunden finden wieder statt.
Der Abschlussausflug ging in diesem Jahr auf den Bio- 
Bauernhof in Hirblingen. 

Farbtopf
Neu in der KiTa ist, dass eine Kollegin, Ulrike Weimer, 
Werkstattarbeit anbietet: 
Die Kinder können gruppenübergreifend im Farbtopf ih-
rer Kreativität freien Lauf lassen. 
Sie werden bei der Ideenfindung und ihrem Tun unter-
stützt und begleitet, es wird jedoch nichts vorgegeben.
Ihnen werden verschiedenste Materialien angeboten und 
jedes Werk sieht komplett unterschiedlich aus. 
Ein Schwerpunkt der Werkstattarbeit liegt auch auf der 
Nachhaltigkeit: sämtliche Materialien werden verwertet, 
die sonst weggeworfen werden würden. 
Zum Beispiel ein alter Lattenrost wurde aus dem Sperr-
müll „gerettet“ und es entstanden diese wundervolle 
Kunstwerke.

Rund um Auferstehung4 Neues in der KiTa Auferstehungskirche

Bald schon ist das Kita-Jahr  
zu Ende

Ein besonderes Merkmal der Auferstehungsgemeinde ist, 
dass sie sich bei den Gottesdienstkonzepten immer wie-
der neu ausprobiert. Daher haben wir vom Kindergottes-
dienstteam zusätzlich zu den Familiengottesdiensten, 
die ja immer am 1. Advent, am Ostermontag und an 
 Erntedank ihren festen Platz haben, in diesem Kirchen-
jahr ein neues Gottesdienstkonzept ausgearbeitet und 
die ersten „Versuchsballons“ auf den Weg gebracht: 
Der von uns getaufte „Wir-feiern-gemeinsam-Gottes-
dienst“ soll, wie es der Name impliziert, nicht nur für 
Kinder, Familien, Jugendliche, Alleinstehende oder Seni-
oren konzipiert sein, sondern eben FÜR ALLE. 
Das Konzept ist, dass aus allen Gruppen, die es in der 
Auferstehungsgemeinde gibt, abwechselnd eine diesen 
Gottesdienst gestaltet. So kann man jede Gruppe, die es 
in Auferstehung gibt, einmal kennenlernen. Jeder Gottes-
dienst folgt der traditionellen Gottesdienstliturgie, wird 
aber mit den charakteristischen Besonderheiten der je-
weiligen Gruppe „befüllt“ und erhält so seinen persönli-
chen Stempel. Der nächste Gottesdienst ist für den 13.11. 
geplant. Das neue Gottesdienstformat können Sie an 
folgendem Symbol im Gottesdienstplan des Gemeinde-
briefs erkennen:  

Wir feiern gemeinsam –  
das neue Gottesdienstkonzept 
Eva Rademaker

Am Himmelfahrtstag 
feierten wir zusam-
men mit unserer 
Nachbargemeinde St. 
Matthäus einen be-
wegenden Gottes-
dienst. Neben berüh-
renden Liedern der 
Matthäus-Band und 
einer mitreißenden 
Predigt von Pfr. Tho-

mas Bachmann begleitete sonniges Wetter diese 
kurzweilige Himmelfahrt. Bei einem humorvollen Come-
dy-Anspiel “Immer das Höchste ist das Beste” unserer 
Gemeinde erklomm David Mücklisch stufenweise eine 
Leiter, weil er unbedingt “hoch hinaus” wollte: Davids 
ganz eigene Himmelfahrt!  

Himmelfahrtsgottesdienst  
am Kuhsee 

Der Seniorenkreis findet wieder statt und trifft sich 
ca.  ein Mal im Monat. Vielen Dank an alle fleißigen 
Helfer und Helferinnen! Gleich vormerken: Am  
28. September ist eine Tagestour zum Ammersee ge-
plant. Es wird ein interessantes Programm ausgear-
beitet, bei dem Geselligkeit und Gemeinschaft nicht 
zu kurz kommen werden. Achten Sie auf die An-
kündigungen in den Gottesdiensten, Schaukästen 
und unter www.auferstehungskirche-augsburg.de  

Seniorenkreis auf großer Fahrt 
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Seit Anfang Mai abenteuert es gewaltig in der Auferste-
hungsgemeinde.  Zu den bereits bestehenden Abenteuer-
kids kamen nun die Abenteuerkids-Mini dazu – die Rech - 
ung ist also ganz einfach:  

 

Geht das überhaupt noch? Na klar, bei den Abenteuer-
kids immer...
Und was machen wir da so? Langweilig wird es bestimmt 
nicht, denn geboten werden immer spannende Action 
und kreative Ideen, wie zum Beispiel Schnitzeljagd, Sin-
gen am Lagerfeuer, Sport, Spieleabend, Kinoabend, 
Nachtwanderung, Theaterabend, kochen, spannende 
Geschichten und Vieles mehr.
Das absolute Highlight wird natürlich unser Zeltlager.

Es gibt sie noch, die Jugendgruppe?!
Von der Jugendgruppe

Neuer Konfi-Jahrgang gestartet –  
Konfi-Camp in Grado
Alexander Bissinger

Save the date: Weil wir diesen Februar nicht  
auf Freizeit nach Reinhartshofen fahren konnten, 
planen wir die nächste Jugendimpulsfreizeit vom  

30.9. bis 3.10.2022. Weitere Infos folgen.

Nach dem Lockdown sind wir wieder mit der Jugend-
gruppe voll durchgestartet. Wir treffen uns immer frei-
tags um 19:00 Uhr an der Kirche. 
Ein rotierendes Mitarbeiterteam sorgt für ein abwechs-
lungsreiches Programm, das mit einem christlichen Impuls 
beginnt, um Gespräche und Diskussionen anzuregen.
Anschließend wird oft gekickert, Musik gehört und ge-
mütlich zusammengesessen. Auch Spiele-, Film-, Quiz- 
und Kochabende sind sehr beliebt. 
Unser großes Highlight war die Osternacht, in der wir  
die Nacht auf Ostern im Jugendraum verbracht haben. 
Währenddessen haben wir einen Filmeabend und eine 
Nachtwanderung gemacht und anschließend den Oster-
gottesdienst besucht. Da die Jugendgruppe vor allem 
von Kreativität und Spontaneität lebt, gehen wir aktiv 
auf Impulse der Teilnehmer ein und entscheiden teils 
nach der aktuellen Stimmung, was wir machen. Darüber-
hinaus gestalten wir auch Gottesdienste mit und organi-
sieren Kirchenkaffees oder Getränkeverkäufe.
In Kürze wird der Jugendraum neu gestaltet. Wir freuen 
uns auf viele weitere Aktionen im Laufe des Jahres.
Alle Jugendlichen ab 14 Jahren sind herzlich eingeladen, 
am Freitag zu uns zu kommen und zu erleben, wie toll 
Gemeinschaft sein kann.
Wir finden: „Die Jugendgruppe ist wie eine Droge. Wenn 
man einmal anfängt, kann man nicht mehr aufhören.“

Achtung Abenteuer!
Mathias Merk

Alex, Alexander, Anja, Antonia, Connor, Helene, Lea, 
Leon, Leonhard, Noah, Sebastian, Tim, Tobias, Viviane – 
14 junge Menschen wurden am Pfingstsonntag in unse-
rer Gemeinde konfirmiert. Mit ihrem „Ja“ zum Glauben 
setzten die Jugendlichen ein Ausrufezeichen an die die-
ses Mal zweijährige Konfirmandenzeit. Viel ist in diesen 
zwei Jahren passiert und die Konfirmanden sind gemein-
sam mit dem Mitarbeiterteam eng zusammengewach-
sen. Pfarrer Benjamin Lorenz, der es sich nicht nehmen 
ließ, den Konfirmationsgottesdienst noch zu halten, be-
tonte dann auch mit Blick auf die vielen Herausforde-
rungen aufgrund Corona und der personellen Verände-
rungen den großen Zusammenhalt und die hohe 
Motivation der Konfi-Gruppe. Das äußert sich auch ganz 
praktisch: Freitags treffen sich die Jugendlichen regel-
mäßig zur Jugendgruppe (siehe eigener Artikel), es hat 
sich eine neue Band gegründet und viele (jetzt ehemali-
ge) Konfis bringen sich bereits als Jugendmitarbeiter 
selbst in der Gemeinde ein. 
Wie schön, dass es Euch gibt und Ihr nun ein neues 
 Kapitel mit der Auferstehungskirche aufschlagt. Ihr seid 
herzlich willkommen: Klappe auf, denn hier ist das Leben!

Du sollst ein Segen sein –  
Konfirmation in Auferstehung
Alexander Bissinger

Mit 12 Jugendlichen ist im Frühjahr der neue Konfi-Jahr-
gang gestartet. Dank des großen Engagements unseres 
ehrenamtlichen Mitarbeiterteams konnten die ersten 
Termine wie geplant stattfinden. Ein Höhepunkt wartet 
auf die Konfirmanden bereits im August: Das Kon-
fi-Camp in Grado (Italien) findet nach zwei Jahren Coro-
na-Pause vom 7.8. bis 16.8. wieder statt. Neben den 
neuen Konfirmanden ermöglicht die Gemeinde auch den 
im Juni bei uns konfirmierten Jugendlichen die Teilnah-
me, um diese einmalige Erfahrung machen zu können. In 
einer Zeltstadt direkt am Meer erfahren die Jugendli-
chen nicht nur Gemeinschaft, sondern lernen Glaubens-
inhalte, sowie Christsein auf eine persönliche, moderne 
Art kennen. Das Konfi-Camp findet in Zusammenarbeit 
zwischen den evangelischen Gemeinden im Dekanat und 
dem evangelische Jugendwerk Augsburg statt. 
Danke an alle, die beim Camp mitarbeiten und die Ju-
gendlichen betreuen! Zeltlager vom 8. bis 11. September 

Herzliche Einladung zum Zeltlager der  
Abenteuerkids und der Jungschar in Maria Beinberg 

am Ende der Sommerferien.  
Bitte achtet auf die Veröffent lichungen auf der 

Homepage oder in den Schaukästen.

Abenteuer- 
kids

Abenteuerkids- 
Mini

Noch mehr 
Abenteuer!+ =
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Neues aus der Bücherei 
Gisela Dierolf

Familie – dieser Begriff steht für Liebe, Zusammenhalt, 
Beständigkeit, Sicherheit. Für Kinder die erste Wahrneh-
mung, dass es um sie herum andere Menschen gibt, die 
ihnen im besten Fall Geborgenheit vermitteln. Aber Fa-
milie kann auch absolut das Gegenteilige bedeuten: Ent-
täuschungen, Übergriffe, Versagen. 
Monika Helfer hat gleich drei autobiographisch geprägte 
Bücher über ihre Familie geschrieben: über ihre Herkunft 
(Die Bagage), über ihren Vater (Vati) und über ihren Bru-
der (Löwenherz). Die Autorin stammt aus Au im Bregen-
zer Wald, wo ihre autobiographisch geprägten Romane 
angesiedelt sind. Heute lebt sie in Hohenems und Wien. 

Monika Helfer über Familie: „Ich kenne kei-
ne einzige  Familie, in der alles hundertpro-
zentig stimmt. Es ist ein Kosmos für sich, 
und alle kämpfen mit dem gleichen Prob-
lem: dem kollektiven Verdrängen. Diesen 
Deckel hebe ich an“. Ja, sie habe in ihren 
Büchern „hinzu- und umgedichtet, die 
Wirklichkeit etwas gebogen“. „Gute  Literatur 
ohne Fantasie gibt es nicht“. Und wie sie es 

 geschafft hat, aus einer Familiengeschichte gute und 
große Literatur zu machen! Es war ein harter Weg dahin. 
Besonders in „Löwenherz“ lässt Helfer uns in ihre Ar-
beitsweise blicken: Immer gibt es wieder Passagen, wo 
sie andeutet, dass sie mit ihrem Ehemann Michael Köhl-
meier, der selbst bekannter Autor ist, in der Diskussion 
steht, sich rückversichert, dass sie auf einem guten Weg 
ist. 

In „Löwenherz“ erzählt die Autorin die 
Geschichte ihres Bruders, der sich im Al-
ter von 30 Jahren das Leben nahm. Wer 
die Vorgeschichte der Familie aus den 
beiden Vorgängerromanen kennt, weiß, 
dass sein Schicksal besonders schwer 
war. „In unserer Kindheit gab es keine 
Zärtlichkeit, Richard hat nie Liebe er-
fahren. Unsere Mutter starb, als er noch 
sehr klein war“ „…[Richard] war von einer Naivität, die 
grenzenlos war. Im Buch wirkt er stärker, eigentlich war 
er ein Feigling. Nur gelebt hat er nicht gern.“ Das Leben 
dieses Sonderlings bietet hervorragenden Stoff für einen 
Roman. Seiner Schwester ist es gelungen, mit Liebe und 
Respekt, in klarer, schnörkelloser Sprache von ihm zu er-
zählen. Eine Leseperle! 
Zum Abschluss noch ein Zitat aus „Vati“: Monika fragt 
ihren Vater, welche Eigenschaften eine Bibliothek aus-
machen. Wie groß muss die Anzahl der Bücher sein und 
[…]: Was für Bücher müssen es sein, dass man von einer 
Bibliothek sprechen könne? „Nicht jeder Dreck, den man 
lesen könne, sei hintereinandergereiht schon eine Biblio-
thek. ‚Wenn du dir eine Bibliothek anschaust‘, sagte er 
[Vati] und humpelte an den Regalen entlang […]‚ kannst 
du alles über den sagen, dem sie gehört‘.“ (Monika Hel-
fer, Vati, S. 14) Das trifft’s doch, oder? 

(Die wörtlichen Äußerungen der Autorin sind einem In-
terview mit Julia Rothhaas aus der Süddeutschen Zei-
tung vom 26.01.2022, S. 12, entnommen.)  

Unvergessen bleibt für alle Gottesdienstbesucher am 
Ostersonntag das berührende Gebet einer ukrainischen 
Mutter, in dem sie für ihr Land, dessen Bewohner, die 
ukrainischen und überraschenderweise auch für die 
feindlichen russischen Soldaten betete.   
Mit einer anschließenden Osteraktion besuchte später 
der Helferkreis ukrainische, afghanische und syrische Fa-
milien und überreichte den zahlreichen Kindern ein Os-
ternest mit Überraschungen. Die Freude darüber war 
groß. 
Für Samstag, 16. Juli 2022, planten der Helferkreis und 
das Kinder- und Jugendhaus Lehmbau von 14 bis 17 Uhr 
ein Begegnungsfest mit und für geflüchtete Familien. Es 
war bereits das 4. Fest in dieser Art und sollte ein Hoff-
nungslicht geben: “Wir gehören zusammen!” 

Helferkreis Aufwind 
Herbert Niedermirtl

Vor großen Herausforderungen steht im Moment der 
Helferkreis Aufwind. Durch die Begleitung einzelner 
 afghanischer Ortskräftefamilien in Hochzoll ist eine 
freundschaftliche Beziehung entstanden. Leider werden 
aber viel Zeit und gute Nerven benötigt, den sehr um-
fangreichen bürokratischen Schriftverkehr zu erledigen. 
Gott sei Dank erhalten wir Unterstützung von der Caritas 
Asylsozialberatung.   
Wir hätten niemals gedacht, dass wir einmal geflüchtete 
ukrainische Familien unterstützen werden. Der schreck-
liche Krieg gegen die Ukraine hat viele Frauen mit ihren 
Kindern gezwungen, ihre Heimat zu verlassen. Beson-
ders eine dreiköpfige Familie mit einem messianisch- 
jüdischen Hintergrund ist uns ans Herz gewachsen. Eine 
kleine Wohnung konnte gefunden und bezogen werden. 
Möbel und Haushaltsgeräte wurden vom Helferkreis or-
ganisiert und transportiert. Ein syrischer Vater half ganz 
selbstverständlich einen ganzen Tag trotz Ramadan tat-
kräftig mit. Für die 11-jährige Tochter konnte notwendige 
medizinische Hilfe organisiert werden. Dadurch können 
wir nun einen entsprechenden Schulplatz für sie finden.  

Gesucht werden: Helferinnen und Helfer für weitere  
neu ankommende ukrainische Familien in Hochzoll Süd.
Info und Kontakt: Herbert Niedermirtl
E-Mail: herbert.niedermirtl@web.de
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Seniorennetzwerk im Augsburger Osten
Evangelischer Verein Augsburg-Hochzoll und Umgebung e.V.

Aktuelles aus dem Kirchenvorstand 
Inga Dammer 

Das Seniorennetzwerk im Augsburger Osten ist seit fünf 
Jahren in den Stadtteilen Hochzoll, Herrenbach und 
Fried berg West aktiv. Wir haben uns zur Aufgabe ge-
macht, uns gegenseitig in einem verbindlichen Rahmen 
zu unterstützen. 
Derzeit begrenzt sich unsere Unterstützung noch auf die 
Gruppe der Seniorinnen und Senioren. Wir werden im-
mer älter, häufig fehlen Angehörige, da z. B. Kinder 
 weggezogen sind. Dennoch verfolgen wir das Ziel eines 
längeren Wohnens in der gewohnten Umgebung. Wir 
unterstützen eine selbstbestimmte Lebensführung, in-
dem wir individuelle Unterstützungen und Hilfen für den 
Alltag anbieten. Dazu gehört z. B.:

 Begleitung zum Einkauf, zum Arzt etc.,
 Erledigung von Besorgungen, haushaltsnahen 
 Dienstleistungen, kleineren Reparaturen,

 Entlastung der pflegenden Angehörigen,
 Gartenpflege,
 Gemeinsame Zeit für Unterhaltung und Spiel

Unsere helfenden Hände sind engagierte Mitmenschen 
mit der Bereitschaft, andere Menschen in ihrem Alltag 
zu unterstützen.
Bei jeder Anfrage wird im gemeinsamen Gespräch ge-
klärt, wie wir Ihren Bedarf an Unterstützung oder Be-
gleitung umsetzen können.

Es ist wieder soweit, vom 29.06. bis 19.07. 2022 bekom-
men wir im Rahmen der USA-Partnerschaft des Kirchen-
kreises Augsburg mir der Southeastern Synode in den 
USA Besuch von unserer Partnergemeinde St. Luke in 
Atlanta, Georgia. Leider ist die Besuchergruppe dieses 
Jahr, wohl durch die Pandemie und den Krieg in der Uk-
raine, kleiner als erwartet. Auch aus unserer Partnerge-
meinde kommen nur zwei Gäste. Wir kennen Debbie 
Lundell und Judy Owens schon von früheren Besuchen 
und heißen sie herzlich willkommen. Neben dem offiziel-
len Programm für unsere Gäste wird auch ein gegensei-
tiges Kennenlernen in unserer Gemeinde während des 
Treffens des Seniorenkreises am 01.07.2022 stattfinden. 
Wer interessiert ist, ist herzlich dazu eingeladen.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Dr. Gabriele 
Lange, Tel. 01520 1604054. 

Besuch aus unserer  
Partnergemeinde St. Luke 
Gabi Lange

In der sogenannten Vakanzzeit, in der ein neuer Pfarrer, 
eine neue Pfarrerin zur Leitung der Auferstehungskirche 
gesucht wird, liegt die Organisation des Gemeindelebens 
ganz besonders in der Hand der haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Pfarrer Thomas Bachmann von der benachbarten St. 
Matthäusgemeinde sorgt mit unserer wie immer über- 
aus engagierten und langjährig erfahrenen Sekretärin 
Susanne Vogelhuber für die umfassenden Pfarramts-
geschäfte. Der Kirchenvorstand unterstützt, wo überall 
möglich und kümmert sich dabei im Besonderen um das 
Bewerbungsverfahren.  
Auch für das Mesneramt suchte der Kirchenvorstand in 
den letzten Wochen nach einer neuen Hilfe. In der Zwi-
schenzeit übernehmen die Frauen und Männer, die den 
Kirchendienst leisten, die Mesneraufgaben zusätzlich. 
Dies ist zeitlich und personell eine besondere Heraus-
forderung, weshalb wir Sie bitten, nachsichtig mit even-
tuellen Versäumnissen im Gottesdienst zu sein. Wenn Sie 
Lust haben, Teil des Kirchendienst-Teams zu werden, 
melden Sie sich im Pfarramt oder bei einem Mitglied des 
Kirchenvorstands. 
Wir sind dankbar über das weiterhin rege Gemeinde-
leben und die vielen Gruppen und Personen, die sich 
treffen und so vielfältig und engagiert einbringen.  
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Unsere Helferinnen und Helfer werden für ihren Einsatz 
eingewiesen und fachlich begleitet.
Wir berechnen für die Leistungen im Bereich Begleitung 
und Betreuung 8,00 Euro pro Stunde und für haushalts-
nahe Dienstleistungen und Gartenarbeit 14,50 Euro pro 
Stunde. 
Die „helfenden Hände“ erhalten 6,00 Euro/Std. bzw. 
12,50 Euro/Std., das Seniorennetzwerk behält 2,00 Euro/
Std. ein.
Wir erstellen monatliche Rechnungen für erhaltene Leis-
tungen.
Zudem gibt es die Möglichkeit, über den Evangelischen 
Verein – unseren Trägerverein - einen Sozialfonds für fi-
nanzielle Notfälle anzufragen.

Werden Sie Mitglied! 

Unterstützen Sie unsere Arbeit 
„MITEINANDER – FÜREINANDER“! 

Der Jahresbeitrag beträgt 48,00 Euro für Alleinstehende 
und 65,00 Euro für Ehepaare.

Wir freuen uns auf Ihre Kontakt aufnahme  
unter 0821-44990202 oder kontakt@sniao.de oder  
Seniorennetzwerk im Augsburger Osten, 
Garmischer Str. 1 ½, 86163 Augsburg. www.sniao.de

Rund um Auferstehung
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Auf Wiedersehen, Benjamin Lorenz 

Alexander Bissinger

Am 20. März haben wir Benjamin Lorenz als Pfarrer in 
der Auferstehungskirche mit einem großen Fest verab-
schiedet (siehe auch letzter Gemeindebrief). Viele haben 
mit angepackt und sich kreativ eingebracht: von alt bis 
jung, mit Musik, Wort und Tat wurde die ganze Band-
breite unserer Gemeinde deutlich. Bei Speis und Trank 
konnten die letzten Jahre Revue passiert und viele ge-
meinsame Erinnerungen geteilt werden. Vielen Dank und 
„Auf Wiedersehen!“, lieber Benjamin, und allen Helfern 
und Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön! Der Be-
setzungsprozess für einen Nachfolger bzw. eine Nach-
folgerin läuft bereits – wir sind gespannt und freuen uns 
auf eine neue Persönlichkeit.  

Verabschiedung Mesnerehepaar Drotleff 

Eva Rademaker

Nicht nur von unserem lieben Pfarrer Benjamin Lorenz 
mussten wir uns dieses Frühjahr verabschieden, auch 
unser geschätztes Mesnerehepaar Anna und Michael 
Drotleff wurde im Rahmen eines Gottesdienstes von un-
serer Gemeinde Ende April verabschiedet. Herbert Nie-
dermirtl hielt nicht nur eine tolle Ansprache an die bei-
den, sondern selbstverständlich gab es auch einen tollen 
und liebevoll gestalteten Film von ihm, der allen Ge-
meindemitgliedern nochmals eindrücklich vermittelte, 
wie großartig und vielfältig das Engagement der beiden 
für die Gemeinde war. Als Dankeschön bekamen sie zu-
sätzlich Blumen und eine individuell gestaltete Kerze. Im 
Anschluss an den feierlichen Gottesdienst gab es noch 
einen Sektempfang. 

Liebe Anna, lieber Michael, liebes Ehepaar Drotleff, wir 
sind Euch so unendlich dankbar für die unzählbaren 
Stunden, die Ihr für unsere Gemeinde da wart! Euer un-
ermüdlicher Einsatz war von unschätzbarem Wert und 
wir wünschen Euch von ganzem Herzen alles, alles Gute, 
Gottes Segen für Euren wohlverdienten Lebensabend!  

Gott sei Dank bleiben die beiden unserer Gemeinde aber 
ja weiterhin treu und wir werden den beiden sonntags 
oder zu anderen kirchlichen Ereignissen sicherlich immer 
noch begegnen. 
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GOTTESDIENSTE IN DER AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Sonntag 07.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl     
   (Prädikant J. Bissinger) 

Montag 08.08. 10.00 Uhr Ökumenischer Stadtteilgottesdienst  
  

 
   zum Augsburger Friedensfest am Kuhsee (Team)  

Sonntag 14.08. 10.00 Uhr Gottesdienst  
   (Pfarrer i.R. J. Repky) 

Sonntag 21.08. 10.00 Uhr Gottesdienst  
   (OKR St. Blumtritt)

Sonntag 28.08. 10.00 Uhr Gottesdienst  
   (Lektorin A. Schmidt)

Sonntag 04.09. 10.00 Uhr Gottesdienst  
   (Lektor H. Niedermirtl)

Sonntag 11.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
   (Prädikant J. Bissinger)  

Dienstag 13.09.   8.30 Uhr Schulanfängergottesdienst   

Sonntag 18.09. 10.00 Uhr Gottesdienst  
   (Pfarrer i.R. V. Nickel)

  11.30 Uhr Minigottesdienst (Team)   

Sonntag 25.09. 10.00 Uhr Gottesdienst  
   (Pfarrer i. R. P. Prockl)

Sonntag 02.10. 10.00 Uhr Familiengottesdienst   
Erntedankfest   (Team)

Sonntag 09.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl     
   (Prädikant J. Bissinger)

Sonntag 16.10. 10.00 Uhr Gottesdienst (NN)
      

 
 

 Heiliges Abendmahl  Kinderkirche  besondere Musik Kirchencafé ökumenisch Wir feiern gemeinsam! 

Sonntag 23.10. 10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor H. Niedermirtl)

  11.30 Uhr Minigottesdienst (Team)   

  18.00 Uhr AmPuls-Gottesdienst (Team)  
 

Sonntag 30.10. 10.00 Uhr Gottesdienst (NN)

Sonntag 06.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl     
   (Prädikant J. Bissinger)

Sonntag 13.11 10.00 Uhr Wir feiern gemeinsam! Gottesdienst   
   (Team) 

Mittwoch 16.11. 19.00 Uhr Ökumenischer Stadtteilgottesdienst 
  

 
Buß- und Bettag   in der Heilig-Geist-Kirche (Team) 

Sonntag 20.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl    
Ewigkeitssonntag   (Prädikant J. Bissinger)

  18.00 Uhr Gospel Time mit dem Chor „Uni Vocalis“ mit Catrin Wolfer 
 

 
   (Team) 

Sonntag 27.11. 10.00 Uhr Familiengottesdienst   
1. Advent   (Team)

Sonntag 04.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst   
2. Advent   (NN)  
 

An allen Adventsgottesdiensten findet parallel zum Gottesdienst auch Kindergottesdienst statt!
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FÜR JUNGE ERWACHSENE UND FAMILIEN

Hauskreis Ansprechpartner: David Mücklisch 
ab 17 Jahren 14-tägig dienstags um 19.15 Uhr

Hauskreis  Ansprechpartner: Iris und Herbert Niedermirtl 
ab 25 Jahren 14-tägig mittwochs um 19.30 Uhr

FÜR ERWACHSENE

Frauentreff Jeden 3. Montag im Monat um 20.00 Uhr  
 17.10. „Maronensuppe, junger Wein und Gesangbuchtexte“, im Jugendraum 
 21.11. Filmabend „Die Hütte“, in der Kirche

Seniorentreff Ansprechpartner: Herbert Niedermirtl  
 Startet im September wieder. Termine werden noch bekanntgegeben.  
 28.9.  Tagesfahrt Ammersee  

FÜR MUSIZIERENDE

Gospelchor „Good News“ Start nach der Sommerpause am 22.09., donnerstags, 19.45 Uhr,  
 Probe im Gemeindehaus, Garmischer Str. 6  
 Ansprechpartnerinnen: Katrin Hassel und Cirsten Linse

Flötengruppe Mittwochs 17.00 bis 18.00 Uhr, Probe in der Kirche,  
 Ansprechpartnerin: Sigrid Geiger

Phoenix Ensemble Hochzoll Probe nach Absprache dienstags, 20.00 Uhr in der Kirche,  
 Ansprechpartner: Rudolf Weichert 
 Alle Instrumente sind willkommen. 

 

FÜR ALLE
Kirchenvorstand 21.09., 24.10., 29.11., 19.30 Uhr im Gemeindehaus, Garmischer Str. 6

Gemeinde Adventsbasar 1. und 2. Adventsonntag nach dem Gottesdienst

FÜR KINDER
Kindersamstag für Ansprechpartnerin: Iris Niedermirtl 
Kinder der 1. – 6. Klasse 9.30 bis 12.00 Uhr im Gemeindehaus 
 Termine siehe Aushang und Homepage

Abenteuerkids-Mini   Ansprechpartnerin: Astrid Danner 
für Kinder der 2. - 3. Klasse Donnerstags 17.15 bis 18.15 Uhr 

Abenteuerkids  Ansprechpartner: Mathias Merk und Clara Komarek 
für Kinder der 4. - 5. Klasse Donnerstags 17.15 bis 18.45 Uhr

Jungschar für  Ansprechpartner: Dr. Felix Schönbrodt 
Kinder der 6. – 7. Klasse alle zwei Wochen freitags, 17.00 bis 18.30 Uhr 
 Termine siehe Aushang und Homepage 

Kinderzeltlager 08. bis 11.09., bei Schrobenhausen 

FÜR JUGENDLICHE
Jugendgruppe Ansprechpartner: Helena Lenz und Manuel Steinkilberg 
 Freitags 19.00 bis 21.30 Uhr während der Schulzeit  
 im Jugendraum im Untergeschoss der Kirche

Konfirmanden  07.08. bis 16.08. KonfiCamp in Grado

 17.09., 9.30 bis 13.00 Uhr Konfirmandensamstag – Spurensuche in Augsburg.  
 Treffpunkt Straßenbahnhaltestelle Hochzoll-Mitte 

 01.10., 9.30 bis 12.00 Uhr Konfirmandensamstag – Vorbereitung auf Erntedank

 02.10., 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Kirche

 08.11., 19.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus

 12.11., 9.30 bis 12.00 Uhr Konfirmandensamstag – Exkursion zum Protestantischen  
 Friedhof. Treffpunkt 9.30 Uhr am Bahnhof-Hochzoll

Jugendimpulsfreizeit 30.09. bis 03.10. 
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IMPRESSUM
Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Auferstehungskirche Augsburg, Hochzoll-Süd, Garmischer Straße 2a, 86163 Augsburg
Internet: www.auferstehungskirche-augsburg.de
Redaktion der aktuellen Ausgabe: Alexander Bissinger, Sandra Bissinger, Eva Rademaker, Susanne Vogelhuber
Verantwortliche der Redaktion: Alexander Bissinger und Eva Rademaker für den Kirchenvorstand sowie Pfr. Thomas Bachmann als  
 Vakanz-Vertreter
Bildnachweise: Bissinger, Fietz, Häuser, Niedermirtl, Steinkilberg
Finanzierung: Der Gemeindebrief erscheint werbefrei – dank Ihrer Kirchensteuer.
Auflage: 1.500 Stück. Klimaneutral gedruckt. Klimaschutzprojekt: Waldschutz, Südamerika 
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief ist der 14. Oktober 2022.  
Der nächste Gemeindebrief umfasst die Monate Dezember 2022 bis März 2023. Bei zugesandten Artikeln gibt es keine Gewähr der 
Veröffent lichung. Ebenso behalten wir uns aus redaktionellen Gründen sinnwahrende Kürzungen vor. Für Kritik und Lob haben wir immer ein 
offenes Ohr. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Pfarramt Auferstehungskirche, Garmischer Straße 2a, 86163 Augsburg

Team Pfarrer Thomas Bachmann als Vakanzvertreter.  
 Kontakt über das Pfarramt

 Susanne Vogelhuber, Pfarramt  63020 
 pfarramt.auferstehung.a@elkb.de 

Bürozeiten Montag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
 Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr

Mesnerin NN

Internet www.auferstehungskirche-augsburg.de

Kindertagesstätte, Garmischer Straße 4, 86163 Augsburg

Leitung Kindergarten Julia Häuser  450329-0

Leitung Kinderkrippe Susanne Sonneck  
 kita@auferstehungskirche-augsburg.de

Evangelische öffentliche Bücherei Auferstehungskirche, Garmischer Straße 11/2

Leitung Margit Schmidt 
 buecherei.auferstehungskirche-augsburg@elkb.de

Flüchtlings-Helferkreis Aufwind Augsburg Süd-Ost

Verantwortlich  Herbert Niedermirtl und Birgit Gut 
Internet www.helferkreis-aufwind.de, kontakt@helferkreis-aufwind.de  

Seniorennetzwerk und Evangelischer Verein Hochzoll und Umgebung e.V.

Kontakt  Koordinator Johannes Bissinger, kontakt@sniao.de  44990202

Spendenkonto Augustabank eG, IBAN: DE3072 0900 0000 0443 0298, BIC: GENODEF1AUB

Sozialstation Augsburg Hochzoll, Friedberg und Umgebung  
Ökumenische Ambulante Pflege gemeinnützige GmbH  26375-0

Evangelisches Jugendhaus Lehmbau, Mittenwalder Straße 31, 86163 Augsburg

Träger Evangelisch-Lutherische Gesamtkirchengemeinde Augsburg  5431-100

Jahreslosung für 2022

Jesus Christus spricht: “Wer zu mir kommt,  
den werde ich nicht abweisen.” 
Johannes 6,37

Jahreslosung / Impressum



Nutzen Sie gern für alle  
Zuwendungen das Spendenkonto  
der Auferstehungskirche bei  
der Stadtsparkasse Augsburg.

IBAN: DE59 7205 0000 0810 7137 76

BIC: AUGSDE77XXX

Unser Dank ...

... gilt allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern unserer Gemeinde, die gerade jetzt zusätzliche  
Aufgaben übernehmen, sich engagieren und mit anpacken.

Unsere Bitte ...
... soll die vielfältigen Veranstaltungen der Gemeinde und in den Gemeinderäumen 

 unterstützen. Wie schön, dass wir auf dem Kirchplatz Gottesdienste  feiern 
können und für Veranstaltungen das Gemeindehaus haben. Die  

Technik, insbesondere für Ton und Licht, ist aber in die Jahre 
gekommen und soll schrittweise erneuert und sinnvoll ergänzt 

werden. Dafür bitten wir Sie herzlich um finanzielle Unter-
stützung, z. B. im Rahmen Ihrer „Jahresspende 2022“. 


